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Auf ein Wort 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

es ist Prüfungszeit! Meine Kinder ge-
hen auf eine internationale Schule in 
Köln und sind mitten in den Prüfungs-
vorbereitungen. Ihre Prüfungen sind 
ein wenig anders terminiert als an 
den deutschen Schulen. Es geht hoch 
her bei uns: Jónas macht dieses Jahr 
das Abitur, Mikael die mittlere Reife 
und Lísa hat die vorgezogene 
Deutschprüfung zur mittleren Reife. 
Und das verursacht Sorgen, Stress, 
Nervosität. Prüfungen sind – und da-
ran erinnern wir uns wohl alle – wirk-
lich keine schöne Sache. Und sicher-
lich wären meine Kinder dankbar, 
wenn sie es so machen könnten, wie 
es uns die Jahreslosung für das Jahr 
2025 vorschlägt: „Prüft alles und 
behaltet das Gute.“ Eine gute Note 
in Physik, die nehm‘ ich. Eine schlech-
te Note im Fach Ökonomie, die sor-
tiere ich mal besser aus. 
 

Es ist Prüfungszeit – so schlägt es uns 
die Jahreslosung für dieses Jahr vor. 
Prüfungszeit: behaltet das Gute. Es 
gibt in der Chaostheorie (mit der ich 
mich nicht wirklich auskenne) eine 
These, die viele von uns kennen: Der 
Flügelschlag eines Schmetterlings 
kann einen Orkan auslösen. Ob das 
wirklich so stimmt, das mag ich nicht 
beurteilen, aber der Gedanke dahin-
ter ist, dass eine winzige Ursache in 
nicht linearen, dynamischen Syste-
men ungeheuer viel bewirken kann. 
Und stellen wir uns einmal vor, dass 
genau dies auch die Arbeitsweise 
Gottes ist. Gott, der aus dem Chaos 
schöpft und Leben erschafft. Und 

plötzlich entsteht wie aus dem Nichts 
etwas Neues und wird groß. Und ent-
wickelt sich zum Guten. Diese Hoff-
nung möchte ich bewahren in Zeiten, 
wo es um uns herum laut töst, wo 
Menschen, Politiker und Gruppen die 
Gewalt und die Unbarmherzigkeit 
lautstark groß machen, und ein Stück 
unserer guten Zukunft vernichten. 
Und vielleicht kommt es wirklich in 
unseren schwierigen Zeiten darauf 
an, Trotzkraft zu entwickeln und ganz 
beharrlich, da wo wir es können, dem 
Guten einen Raum zu öffnen. Und 
dann darauf hoffen und vertrauen, 
und auch dafür beten, dass Gott sich 
in diesen Räumen ausbreitet. Wir öff-
nen den Raum für das Gute und Gott 
breitet sich darin aus, um mitten im 
Chaos unserer Welt und wie aus dem 
Nichts dem Leben und der Gerech-
tigkeit Raum und Recht zu verschaf-
fen. 
 

Es ist Prüfungszeit: welche unserer 
Handlungen, welche unserer Worte 
öffnen den Raum für Gottes Wirken 
voller Gerechtigkeit? Wir prüfen alles 
und behalten das Gute. Das, was Le-
ben und Gerechtigkeit ermöglicht. Es 
ist keine leichte Aufgabe in unseren 
schwierigen Zeiten. Aber wieder und 
wieder denke ich an den Satz, mit 
dem sich meine amerikanischen 
Freunde nach der Wahl von Trump 
gegenseitig Mut zugesprochen ha-
ben: Wir müssen einen Tag Pause 
machen, das Unfassbare verdauen, 
und dann tun wir wieder das, was wir 
am besten können und wozu wir be-
rufen sind. Wir tragen Gottes Liebe in 
die Welt. Ja, wenn wir die Welt nicht 
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Auf ein Wort 

im Großen verändern können, kön-
nen wir aber doch als Menschen und 
als Kirchengemeinden an unserem 
Ort Liebe in die Welt tragen und so 
der sich ausbreitenden Ungerechtig-
keit und Hartherzigkeit etwas entge-
gen setzen. Und ich lade Sie alle von 
Herzen ein, gemeinsam als Kirchen-
gemeinden Inden-Langerwehe und 
Weisweiler-Dürwiß lautstark und un-
beirrbar die Liebe Gottes in unsere 
Dörfer zu tragen. Und dann wird sich 
Gott in den von uns zur Verfügung 
gestellten Räumen ausbreiten. Und 
ich stelle mir vor, die Menschen sa-
gen: mit der Kirche hab ich es ja nicht 
mehr so, aber diese Kirchengemein-
de da, die Kirche in Weisweiler oder 
Langerwehe, in Inden oder Dürwiß – 
die sind echt anders. Da spürt man 
etwas Besonderes. Was man spürt? 
Die Liebe Gottes. Lasst uns immer 
wieder prüfen, welche unserer Hand-
lungen und Worte diese Vision för-
dern und nähren. Prüft alles und be-
haltet das Gute.  
 

Es ist Prüfungszeit: auch in unseren 
Kirchengemeinden. Wir müssen un-
sere Gebäude und unsere Finanzen 
überprüfen. Die Landeskirche hat uns 
aufgetragen zu entscheiden, mit wel-
chen Gebäuden die Gemeinden in 
die Zukunft gehen wollen. Und diese 
Gebäude sollen dann klimaneutral 
bewirtschaftet werden. Bis 2027 müs-
sen wir entscheiden. Und unser Prü-
fungsprozess hat bereits begonnen. 
Bis zu den Osterferien werden wir 
unsere 4 Gemeindezentren analysiert 
haben. Eine Gebäudeanalyse durch-
geführt haben. Dabei geht es zu-

nächst rein um den baulichen Zu-
stand und anstehende Investitionen 
in den Erhalt unserer Gebäude. Ha-
ben wir ein kaputtes Dach? Ist es im 
Keller immer feucht? Prüfen und das 
Gute behalten. Wenn wir dann den 
Ist-Zustand erfasst haben, werden wir 
uns überlegen müssen, welche Ge-
bäude wir für unsere Arbeit brau-
chen. Allen Beteiligten ist klar, dass 
dies kein einfacher Prozess ist. Er ist 
aber nötig, weil die Kirchengemein-
den kleiner werden, und die finanziel-
len Möglichkeiten sich drastisch ver-
ändern. 2025 werden unsere Kirchen-
gemeinden zum ersten Mal Rückstel-
lungen auflösen müssen, um den lau-
fenden Haushalt zu decken. Und na-
türlich können wir dies ein paar weni-
ge Jahre so weiter machen, aber das 
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kann ja kein Dauerzustand sein. Da-
her werden wir uns auch jede einzel-
ne Ausgabe, jeden Euro anschauen 
und prüfen: brauchen wir das? Geht 
das anders? Müssen wir dafür Geld 
ausgeben? Gäbe es Alternativen? 
Auch alternative Finanzierungsmög-
lichkeiten? Wir steigen in diesen Pro-
zess ein und werden alles prüfen – 
und nehmen uns vor, das Gute zu 
behalten. Um uns allen und Gott die 
Räume zu öffnen, in denen wir mit 
Gott Segen verbreiten können, dem 
Leben und der Gerechtigkeit Raum 
und Gehör verschaffen können. 
 

Ich schreibe dies hier, weil wir Sie in 
diesem Prüfungsprozess – Sie erin-
nern sich: es ist Prüfungszeit! – mit auf 
den Weg nehmen möchten. Wir freu-
en uns auf Ihre Ideen, Ihre Gedanken, 
Ihre Fragen, Ihre Mitarbeit in diesem 
schwierigen Prozess. Sie müssen wis-
sen, dass wir ernsthafte und grundle-
gende Veränderungen miteinander 
werden gestalten müssen. Gut kön-
nen sie nur werden, wenn wir uns 
gemeinsam auf diesen Weg machen. 
Und da haben wir ja schon die ersten 
wundervollen Erfahrungen miteinan-
der machen können. Sie erinnern 
sich? Erst vor einem Jahr haben wir 
die Kooperationsvereinbarung unse-
rer beiden Gemeinden unterzeichnet. 
Und wo stehen wir ein Jahr später? 
Als wäre es nie anders gewesen! Klar, 
es mag manchmal mühsam sein, sich 
von Dürwiß nach Langerwehe zum 
Gottesdienst zu begeben. Oder nach 
dem Frühstück schnell noch nach 
Weisweiler fahren. Aber wir erleben 
dann: mutmachende und sinnstiften-

de Gemeinschaft. Neue Freundschaf-
ten sind bereits entstanden und die 
bunte Vielfalt unserer Gemeinden 
und all ihrer Menschen treibt immer 
neue Blüten. Wir haben in diesem 
Prozess bereits erlebt, was in den Fra-
gen zu Gebäuden und Finanzen noch 
vor uns liegt: wir haben ausgiebig 
geprüft, dabei Gutes entdeckt und 
das Gute behalten. Ich bin zuversicht-
lich, absolut zuversichtlich, dass uns 
dies auch bei den nun anstehenden 
Fragen gelingen wird und wir hinter-
her sagen: das hätten wir eigentlich 
auch schon eher mal so machen kön-
nen. 
 

Es ist Prüfungszeit: ja, in der Tat. Aber 
die geschieht unter Gottes Segen im 
Spielraum des Guten! 
 

 

 

 

 

Ihr Pfr. Daniel Müller Thór 
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Rückblick 

18. November   |   Studientag in Brüssel 

Es ist Montag, 18. November, kurz vor sieben Uhr am frühen Mor-
gen. Über 20 Personen aus unseren Gemeinden treffen sich in Inden, 
um zu einem eindrucksvollen Studientag nach Brüssel aufzubrechen. 
Nachdem wir uns durch den morgendlichen Berufsverkehr in der Haupt-
stadt Europas gekämpft haben, besichtigen wir zunächst das Europäi-
sche Parlament.  
Nach einer sehr interessanten Führung ging es weiter zur Konferenz Eu-
ropäischer Kirchen. Dr. Torsten Moritz, Generalsekretär von CCME hat 
uns über die Arbeit europäischer Kirchen mit Geflüchteten informiert. 
Und was die Konferenz Europäischer Kirchen ist und macht, konnten wir 
von deren Generalsekretär Frank-Dieter Fischbach erfahren.  
Wirklich spannende Gespräche haben sich mit all unseren Gesprächs-
partnern ergeben und wir sind sehr dankbar, dass sich kirchliche Füh-
rungspersönlichkeiten der europäischen Ökumene Zeit für uns genom-
men haben.  
Nach all den Informationen, den angeregten Gesprächen und intensiven 
Diskussionen ging es dann zunächst zu Pommes und Bier auf den Place 
Jourdan und anschließend zum Grand Place, der wundervoll beleuchtet 
war. Am Ende eines langen Tages kamen wir erfüllt, erschöpft und sehr 
bereichert nach Hause. 
         Daniel Müller Thór 
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06. & 18. Dezember  |  Dürwißer Adventsfenster 

 

Auch in diesem Jahr haben wir uns am DÜRWIßER ADVENTSFENSTER 
beteiligt. Diesmal sogar an zwei Terminen. 

 

Am 06.12.2024 hat die Kindergruppe das 
Adventsfenster „Stern über Bethlehem“ mit 
viel Licht gestaltet und anschließend eine 
kleine Nikolausfeier mit Feuerschale und 
Marshmallows ausgerichtet. 
 

Am 18.12.2024 hat Pfarrerin Lube ebenfalls 
ein Adventsfenster gestaltet. 
Mit weihnachtlicher Fenstermalerei und 
einer abendlichen Andacht konnten wir als 
evangelische Kirchengemeinde  somit wie-
der etwas Besonderes zu dieser Dürwißer 
Tradition beitragen. 
  

          Claudia Schiffer 

Einen Gottesdienst der etwas anderen Art haben 
wir im November in Langerwehe zusammen gefeirt 
- die Wohnzimmerkirche.  
Und stellen Sie sich vor: mit ein paar Lichterketten, 
Sofas, Sitzkissen, kleinen Tischen und Knabbereien 
entstand eine wundervolle Atmosphäre.  
Mit Gesprächsimpulsen, Musik, Gebeten und Bibel-
worten haben wir Gemeinschaft miteinander und 
mit Gott gefeiert. Diese Art Gottesdienst zu feiern 
wollen wir auf jeden Fall in der zweiten Jahreshälfte 
2025 wiederholen.  

10. November  | Wohnzimmerkirche 



8 

Rückblick 

11. / 12. Dezember  |   Adventsfeiern der Senioren 

 

Wie in jedem Jahr trafen sich die Seniorinnen und Senioren zu ihren Ad-
ventsfeiern jeweils in Weisweiler und Dürwiß im Gemeindehaus.  
Nach dem gemütlichen Kaffeetrinken mit Kuchen und belegten Bröt-
chen, das von Mitgliedern des Besuchsdienstes und ehrenamtlichen 
Helfern vorbereitet wurde, ging es für alle in die Kirche.  
Pfarrerin Kerstin Lube hielt eine schöne Andacht mit besinnlichen Texten 
und Gebeten, die musikalisch von Kerstin Jansen und der Band Half Live 
mit flotten Weihnachtsliedern umrahmt wurde. 
Zum Abschluss des Nachmittags gab es natürlich für alle auch ein klei-
nes Geschenk, was in Dürwiß seit Jahren von der Barbara-Apotheke zur 
Verfügung gestellt wird.  

24. Dezember |  Weihnachtsgottesdienste  
 

Auch im letzten Jahr fanden in den Kirchengemeinden Weisweiler 
und Dürwiß gut besuchte Familiengottesdienste statt. Unter dem The-
ma „Kannste knicken!“ wurde die Weihnachtsgeschichte auf ganz be-
sondere Weise erzählt.   
Im Mittelpunkt stand ein Bild aus Knicklichtern. Das Bild, das sich im 
Laufe des Gottesdienstes entfaltete, symbolisierte, dass Jesus Licht in 
die Dunkelheit der Welt gebracht hat, besonders zu den geknickten 
Menschen. Durch diese ungewöhnliche Präsentation konnten alle die 
Geschichte auf eine neue und lebendige Weise erleben und es wurde 
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02. Januar  |  Kindertag im Töpfereimuseum Langerwehe 

 

Die Kindergruppe Inden-Langerwehe startete mit einem Highlight ins 
neue Jahr:  
Los ging es mit einer Rallye durch das Töpfereimu-
seum. Es gab dort Rätsel zu lösen, die einen span-
nenden Einblick in die Vergangenheit gaben. In der 
Töpferei wurde anschließend unter Anleitung von 
L. Reinartz fleißig mit Ton gearbeitet. Es entstanden 
Schalen und kreative Arbeiten aus Ton. Diese 
Kunstwerke können in einigen Wochen abgeholt 
und den Kindern  zur Erinnerung gegeben werden. 
 

Weiter ging es ins Gemeindezentrum Langerwehe. 
Dort haben wir lauter Pizzen vorbereitet. Margheri-
ta, Salami, Schinken mit und ohne Käse, alle Wün-
sche wurden erfüllt. Die Backzeit wurde mit Spaß 
und Spielen überbrückt. Der Tag endete mit glück-
lichen Gesichtern am Pizzabuffet. 
          Inge Roth und Team 

so eine weihnachtliche Atmosphäre ge-
schaffen. Musikalische Unterstützung am 
Klavier gab es dabei von Elena Kelzenberg.  
Auch die Christmette überzeugte durch ih-
re ruhige und besinnliche Ausstrahlung. 
Neben den vielfältigen Texten, die zum 
Nachdenken und Innehalten anregten, wur-
de der Gottesdienst zum Thema „Mach’s 
wie Gott, werde Mensch!“ durch die musikalische Unterstützung von Pat-
rick Ansorge, Robert Wagner und Thorsten Fuhrmann bereichert. 
Im Anschluss an die Christmette waren alle herzlich zu einem Umtrunk 
im Gemeindehaus eingeladen. Auch dieser war gut besucht und bot die 
Gelegenheit, sich in gemütlicher Runde auszutauschen und das Erlebte 
gemeinsam zu besprechen.  
Es war ein rundum gelungener Gottesdienst, der mit viel Liebe und En-
gagement vorbereitet wurde und bei allen Anwesenden einen bleiben-
den Eindruck hinterließ.  

Luna Butterweck 

Rückblick 
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Weltgebetstag  

Die Cookinseln sind eine Inselgruppe 
im Südpazifik, viele, viele tausend Ki-
lometer von uns entfernt.  Dort haben 
Christinnen den Weltgebetstag 2025 
vorbereitet und laden uns ein, ihre 
positive Sichtweise zu teilen: wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und die 
Schöpfung mit uns.  
Ein erster Blick auf die 15 weit ver-
streut im Südpazifik liegenden Inseln 
könnte dazu verleiten, das Leben dort 
nur positiv zu sehen. Es ist ein Tropen-
paradies und der Tourismus der wich-
tigste Wirtschaftszweig der etwa 
15.000 Menschen, die auf den Inseln 
leben. 
 

Ihre positive Sichtweise gewinnen die 
Schreiberinnen des Weltgebetstag-

Gottesdienstes aus ihrem Glauben - 
und sie beziehen sich dabei auf Psalm 
139. Trotz zum Teil auch problemati-
scher Missionierungserfahrungen wird 
der christliche Glaube auf den Coo-
kinseln von gut 90% der Menschen 
selbstverständlich gelebt und ist fest 
in ihre Tradition eingebunden. Die 

Schreiberinnen verbinden ihre Maori-
kultur, ihre besondere Sicht auf das 
Meer und die Schöpfung mit den Aus-
sagen von Psalm 139. Wir sind einge-
laden, die Welt mit ihren Augen zu 
sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre 
Sichtweisen einzulassen. 
 

„wunderbar geschaffen!“ sind diese 
15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen - 
Atolle im weiten Meer- ist durch den 
ansteigenden Meeresspiegel, Überflu-
tungen und Zyklone extrem bedroht 
oder bereits zerstört. Welche Auswir-
kungen der mögliche Tiefseebergbau 
für die Inseln und das gesamte Öko-
system des (Süd-)pazifiks haben wird, 
ist unvorhersehbar. Auf dem Meeres-
boden liegen wertvolle Manganknol-
len, die seltene Rohstoffe enthalten 
und von den Industrienationen höchst 
begehrt sind. Die Bewohner*innen 
der Inseln sind sehr gespalten, was 
den Abbau betrifft - zerstört er ihre 
Umwelt oder bringt er hohe Einkom-
men.  
 

Weltgebetstag 2025 

„wunderbar geschaffen!“ 
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Weltgebetstag 

Welche Sicht haben wir, welche Positi-
on nehmen wir ein - was bedeutet 
„wunderbar geschaffen!“ in unseren 
Kontexten? Was hören wir, wenn wir 
den 139. Psalm sprechen? 

 

Wir laden Sie herzlich ein, in einem 
ökumenischen Gottesdienst am 
Freitag, 7. März 2025 um 18:00 Uhr 
in der kath. Pfarrkirche St. Martin in 
Langerwehe mit uns darüber nachzu-
denken. Vorbereitet wird der Gottes-
dienst von christlichen Frauengrup-
pen aus Inden und Langerwehe – in 
unserer Kirchengemeinde ist das die 
Frauenhilfe.  
 

Die christlichen Gemeinden aus dem 
gesamten Bereich der Stadt Eschwei-
ler laden zu einem Gottesdienst 
am  7. März um 15 Uhr in der Dreiei-
nigkeitskirche Eschweiler ein.  
Anschließend ist im Gemeindehaus 
noch Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen  
Vielen Dank für dieses Engagement 
und herzliche Einladung zum Gottes-
dienst. 
 

Pfr. Daniel Müller Thór  
(mit Material vom deutschen Weltge-
betstagskommittee) 
 

 

Wunderbar geschaffen – ein 
wunderbarer Tag in Weisweiler! 
 

Evangelische und katholische Frauen 
laden ein zum zu einem Tag rund um 
das Thema des Weltgebetstags. 
Das Vorbereitungsteam mit Claudia 
Schiffer und Petra Trieb von der Evan-

gelischen Kirchengemeinde Weis-
weiler-Dürwiß und der Gemeindere-
ferentin Petra Minge von der katholi-
schen Gemeinde St. Peter und Paul 
hat ein buntes Programm zusammen-
gestellt: Workshops am Vormittag 
und Nachmittag regen zum Nachden-
ken, Mitmachen, Diskutieren und 
Wohlfühlen an: von Klangerleben mit 
Klangschalen, gemeinsamem Kochen, 
theologisch-spirituellen Angeboten, 
gemeinsamem Singen und Trommeln, 
für jede Teilnehmerin ist das Passende 
dabei. 
Der Tag beginnt um 10 Uhr mit einer 
Andacht in der Kirche, bevor die Be-
sucherinnen an unterschiedlichen 
Workshops teilnehmen können. 
Zwischen den Workshops bleibt genü-
gend Zeit für Begegnungen und Ge-
spräche. 
 

Samstag, 8. März 2025 

10:00 – 16:30 Uhr 

Gemeindezentrum Weisweiler,  
Burgweg 7, 52249 Eschweiler 

 

Teilnahmegebühr 20 € inkl. Getränke 
und Verpflegung. 

Anmeldungen unter www.ev-kirche-

weisweiler.de. 
  

http://www.ev-kirche-weisweiler.de
http://www.ev-kirche-weisweiler.de
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Treffpunkt Gemeinde 

Ev. Gemeindezentrum Weisweiler, Burgweg 7 

Frühstücken &  
Erzählen 

(Seniorenangebot) 

mittwochs, 10 -  11.30 Uhr 
Termine: 16.04. 
Leitung: Kerstin Jansen, Anmeldung erforderlich 

Kontakt: Gemeindebüro, Tel: 02403 / 65265  

Spielemorgen  
(Seniorenangebot) 

mittwochs, 10 -  11.30 Uhr 
Termine: 05.03. | 07.05. 
Leitung: Kerstin Jansen, Anmeldung erforderlich 

Kontakt: Gemeindebüro, Tel: 02403 / 65265  

Kinder– und Jugendarbeit 

Yoga für Kinder  

montags, 17.15 -  18 Uhr, ab dem 10.03. 
Gebühr 40€ für 5 Einheiten 

Leitung: Georgina Bacal, Anmeldung erforderlich 

Kontakt: Gemeindebüro, Tel: 02403 / 65265  

Musikangebote 

Ökumenischer Chor  
„HörMal“ 

montags 20 Uhr, Leitung: Elena Sibirtseva 

Kontakt: Gemeindebüro, Tel 02403 / 65265 

Gesang & Gesundheit 

Singkreis für Frauen 

freitags, 19 -  21.30 Uhr,  Termine: 21.03. | 09.05. 
Leitung: Claudia Schiffer, Anmeldung erforderlich 

Kontakt: Gemeindebüro, Tel 0171 / 9330271 

Weitere Angebote 

Kreativ am Mittwoch 
mittwochs 19.30 Uhr 

Kontakt: Angela Erz, Tel 0178 / 1981765 

Literarisches Viertel 
freitags 20 Uhr  | 
Termin: 23.05.,   Anmeldung erforderlich 

Kontakt: Silvia Moritz, Tel 0157 / 57181259 

Spieleabend  
freitags, ab 18 Uhr 

Termine: 28.03. | 25.04. | 30.05. 
Kontakt: Gemeindebüro, Tel: 02403 / 65265  

„Deutsch für  
Geflüchtete“ 

Sprachlerntreff  
dienstags und donnerstags von 9 - 12 Uhr 

Kontakt: Bärbel Beckmann, Tel 0157 / 72857845 
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Treffpunkt Gemeinde 

Ev. Gemeindezentrum Dürwiß, Konrad-Adenauer-Str. 35 

Frühstücken &  
Erzählen 

(Seniorenangebot) 

mittwochs, 10 -  11.30 Uhr 
Termine: 19.03. | 21.05. 
Kontakt: Gemeindebüro (Anmeldung) 
Tel: 02403 / 65265 oder weisweiler@ekir.de  

Spielemorgen  
(Seniorenangebot) 

mittwochs, 10 -  11.30 Uhr 
Termine:  02.04. 
Kontakt: Gemeindebüro (Anmeldung) 
Tel: 02403 / 65265 oder weisweiler@ekir.de  

Dürwißer Frauenkreis 
Jeden 2. und 4. Montag im Monat, 15 Uhr 

Kontakt: Gemeindebüro, Tel: 02403 / 65265  

Frauentreff Einmal im Monat nach Absprache, 20 Uhr 

Kontakt: Gemeindebüro, Tel 02403 / 65265 

Kinder– und Jugendarbeit 

Alle Infos zu unseren aktuellen Angeboten finden Sie unter  
www.ev-kirche-duerwiss.de 

Weitere Angebote 

schicke Mode 

selbst gemacht 
Nähkurs, dienstags 19.30 - 21.45 Uhr  
Kontakt: Helene-Weber-Haus, Tel 02402 / 955621 

Hockergymnastik 
montags, 10.15 - 11.15 Uhr 
Kontakt: 02403 / 7205508 

Eschweiler Schachclub 

mittwochs 17.30 - 19 Uhr 
freitags 18.30 - 22 Uhr 
Kontakt: Marcel Singh, Tel: 0177 / 3714587  

Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 

www.ev-kirche-weisweiler.de 

www.ev-kirche-duerwiss.de 
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Treffpunkt Gemeinde 

Ev. Gemeindezentrum Inden, Auf dem Driesch 1-3 

Frauenhilfe 

14 - tägig, mittwochs von 16 - 17.30 Uhr 

Termine: 05.03. | 19.03. | 02.04. | 16.04. | 30.04. |  
                  14.05. | 28.05. 
Leitung: Christel Esser, Tel: 02465 / 3049992 

Frühstückscafé 

1x im Monat, dienstags 9 Uhr 

Termine:  05.03. (Aschermittwoch-Fischfrühstück) 
                   08.04. | 13.05. 
Kontakt: Gemeindebüro, Tel: 02465 / 3049992 

Kinder– und Jugendarbeit 

Eltern-Kind-Gruppe 
Freitag: “Die kleinen Mäuse”, 9  -11.15 Uhr   
Leitung: Susanne Jansen 

Kindertreff 
(Kinder von 6 -10 Jahren) 

mittwochs von 16 - 18 Uhr 
Termine:  05.03. | 19.03. | 02.04. | 07.05. | 21.05. 
Leitung: Janick Hoffmann, Inge Roth 

Tel: 02465 / 3049992  oder  inden@ekir.de 

Weitere Angebote 

Nadelspielereien 
montags von 14.30 - 17 Uhr 
Leitung: Marianne Sturm, Tel: 02423 / 408186 

Kochen & Genießen 

donnerstags von 19 - 23 Uhr 
Termine:  27.03. | 22.05. 
Leitung: Ralf Pütz, Meik Döll  
Anmeldung erforderlich, Tel: 02465 / 3049992   

Sitz dich Fit 
Mittwochs von 9.15 - 10 Uhr & 10 - 10.45 Uhr 

Gebühr: 30€  (10 Einheiten á 45min) 
Leitung: Kathrin Selimi, Tel: 0157 / 83270585 

Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 

www.ev-kirche-inden-langerwehe.de 
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Treffpunkt Gemeinde 

Ev. Gemeindezentrum Langerwehe, Josef-Schwarz-Straße 21 

Seniorenkreis 

donnerstags 15 - 17 Uhr  
Termine: 13.03. | 10.04. | 15.05. 
Leitung: Hilde Vogel, Angelika Surma,   
Helga Ohm, Tel: 02465 / 3049992 

Kinder– und Jugendarbeit 

Eltern-Kind-Gruppe 

Mittwoch: „Wirbelwinde", 9 - 11.15 Uhr    
Leitung: Jasmin Heimbüchel 
  

Freitag:  „Die Igelkinder", 9 - 11.15 Uhr    
Leitung: Christina Rüttgers 

Kindertreff 
(Kinder von 6 -10 Jahren) 

mittwochs von 16 - 18 Uhr 
Termine:  12.03. | 26.03. | 09.04. | 30.04. |  
                   14.05. | 28.05. 
Leitung: Janick Hoffmann, Inge Roth 

Tel: 02465 / 3049992  oder  inden@ekir.de 

Bauwagen Treff 
(Jugendliche ab 12 Jahren) 

14 - tägig, freitags  ab 17 Uhr 

Leitung: Janick Hoffmann, Felix van Laak  
Tel: 02465 / 3049992   

Musikangebote 

Jugendchor JUGOSI 
montags, 16.45 - 17.45 Uhr 
Leitung: Andrea Katzenburg,  
Tel.: 02423 / 7281 

God´s Aid 

14 - tägig, montags von 17.45 - 19.15 Uhr 

Termine:  17.03. | 31.03. | 28.04. | 12.05. | 26.05. 
Leitung: Andrea Katzenburg,  
Tel.: 02423 / 7281 

Katzenjammer 

samstags, 16.30 - 18 Uhr 
Termine:  22.03. | 10.05. 
Leitung: Andrea Katzenburg,  
Tel.: 02423 / 7281 
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Treffpunkt Gemeinde 

Ev. Gemeindezentrum Langerwehe, Josef-Schwarz-Straße 21 

Nadelspielereien 

dienstags, 18 - 20 Uhr 
Termine: 14-tägig  
Leitung: Ursula Schütze, Tel: 02423 / 7149 

Lesekreis „SUB“ 

mittwochs, 19 Uhr 

Termine: unregelmäßig, nach Vereinbarung 

Leitung: Barbara Böke, Tel: 02465 / 3049992   
oder  barbara.boeke@ekir.de 

Einfach Selbermachen 

mittwochs, 18 - 20 Uhr 
Termine: 26.03. | 30.04. | 28.05. 
Leitung: Julia Korn, Tel: 02465 / 3049992   

Mittagsessen für Alle 

(Speiseangebot) 

mittwochs, 11.30 - 13.30 Uhr 

Leitung: Silvia Struck und Team,  
Tel: 02465 / 3049992   

IMPRESSUM | Herausgeber: Ev. Kirchengemeinden Inden–Langerwehe 
& Weisweiler-Dürwiß | Redaktion: Barbara Böke, Melanie Frost, Tom 
Hermann, Gaby van Laak, Daniel Müller Thór (V.i.S.d.P.), Maximilian 
Schiffer, Karolin u. Regina Schreckenberg, Anja Stockem, Petra Trieb | 
Gestaltung: Laura Leonards | Auflage: 3000 Stück |  
Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de 

Redaktionsschluss:  2. Ausgabe 2025: 01.05.2025 

Über Ihre Resonanz würden wir uns freuen. 

SOCIA L M EDIA  

Ihr findet unsere Gemeinden auch in folgenden Medien:  

QUELLENANGABEN Fotos | Titelbild Petra Trieb |  S. 4  Alpha Verlag | S. 6, 7 Müller Thór |  S. 7 
Claudia Schiffer |  S. 8 Kerstin Jansen | S. 9 Petra Trieb | S. 9 Inge Roth |  S. 11 
www.weltgebetstag.de | S. 17 Andreas Hansen, Claudia Schiffer| S. 18 Tom Hermann | S. 19 
Max Schiffer | S. 20 Petra Trieb | S. 22 Tom Hermann | S. 25 Beatrix Niesen, 
www.7wochenohne.evangelisch.de | S. 26 Karolin Schreckenberg |  S. 27 Müller Thór |  S. 28 
www.gemeindebrief-evangelisch.de | alle sonstigen Fotos falls nicht anders angegeben:  
© Ev. Kirchengemeinde Inden– Langerwehe und Weisweiler-Dürwiß 
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Veranstaltungen / Aktuelles 

Unser ehrenamtliches Team lädt Euch auch in diesem Jahr zu einigen besonde-
ren Jugenddisco-Veranstaltungen ein – und darüber freuen wir uns sehr. Teil-
nehmen können alle Jugendlichen unserer Gemeinden ab 12 Jahren.  
Neben guter Musik von unserem neuen DJ  P.A.U.L. gibt es 
Snacks und kalte Getränke, der Eintritt ist frei.  
Unsere Disco findet jeweils von 19:00 – 22:00 Uhr im  
Jugendraum des Ev. Gemeindezentrums in Inden/Altdorf an 
folgenden Terminen statt: 
 

21.02.2025  – Karnevalsdisco (gerne im Kostüm) 
 

09.05.2025  - Disco 
 

29.08.2025  – Sommerdisco im Garten mit BBQ 
 

28.11.2025  - Weihnachtsdisco 

Jugenddisco in Inden/Altdorf 

Wir möchten ab dem 19.3.2025 im Gemeindezent-
rum Weisweiler einen Line Dance Kurs anbieten. 
 

Wer sich gerne mit Spaß und Musik bewegen 
möchte, ist 14-tägig mittwochs von 19:00 bis 21:00 
herzlich eingeladen, mit uns zu tanzen!! 
 

Die Kursgebühr beträgt 5€ pro Treffen. 
Anmeldung bitte unter 0171/9330271 

Wir freuen uns auf euch! 
         Claudia und Sarah 

Howdy  - Tanzkurs !!! 

Yoga für Kinder 

Wir starten im Gemeindezentrum in Weisweiler ein Yoga-Kursus für Kinder.  
Gemeinsam mit Theo Klabauter begeben sich die Kinder auf eine fantasievolle 
Abenteuerreise, in der Körperbewusstsein, Konzentration und Entspannung mit 
ganz viel Spaß gefördert wird. Der Yoga-Kurs umfasst insgesamt 5 Treffen. 
 

Termin: Montag, 10 März 17.15 Uhr 

Kosten 40 € pro Kurs 

Leitung: Georgina Bacal 
Anmeldung:  02403 65265, weisweiler@ekir.de 
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Akutelles 

Wir laden Interessierte zu mehreren „Blood on the Clockto-
wer“-Abenden ein.  
Dabei handelt es sich um ein Stuhlkreisspiel, ähnlich dem 
bekannten Klassiker „Werwölfe von Düsterwald“.  
Die Gruppe der Dorfbewohner muss mit ihren einzigartigen 
Fähigkeiten zusammenarbeiten, um herauszufinden, hinter 
wem sich der Kobold und seine Schergen verbergen. Nur 
so können sie den Kobold zur Strecke bringen und selbst 
überleben. 
 

Wegen der begrenzten Gruppengröße bitten wir um vorherige 
Anmeldung über unsere Website:  
www.ev-kirche-weisweiler.de/sepp 

Ein Kobold treibt sein Unwesen in Weisweiler! 

Zum Thema:  
Auf ein Wort - in 
deiner Schöpfung 

 

Wir laden Sie herz-
lich am 18.5.2025 
um 11.00 Uhr zu ei-
nem gemeinsamen 
Wandergottesdienst 
auf der Halde Nier-
chen ein. 
 

Bitte beachten Sie, dass wir eine ca. 
4,5 km lange Strecke zurücklegen, 
ohne eine Rast. Es gibt keine Pause 
oder Sitzmöglichkeit während der 1,5 
Stunden. Daher gilt dieses Angebot 
für Menschen mit einer guten Konditi-
on, gerne dürfen Sie ihren verträgli-
chen Hund mitbringen. 
Bitte tragen Sie Wanderschuhe, Wind 
– bzw. Regenjacke und wenn Sie es 

benötigen, nehmen 
Sie etwas zu trinken 
und auch eine klei-
ne Mahlzeit mit, die 
Sie unterwegs essen 
können.  
 

Der Gottesdienst 
findet bei jeder 
Wetterlage statt. 
 

 

Treffpunkt: Parkplatz Hücheln, Ende 
Weißer Weg – über die Bahnschienen 
hoch fahren bis zur Schranke. 
Uhrzeit: 11.00 Uhr 
Dauer: ca. 1,5 Stunden 

Wandergottesdienst - wir gehen einen neuen Weg. 

http://www.ev-kirche-weisweiler.de/sepp
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Aktuelles 

Am Sonntag, dem 26. Januar, erleb-
ten unsere Kirchengemeinden in 
Weisweiler einen ganz besonderen 
Moment: Den feierlichen Einfüh-
rungsgottesdienst von Pfarrerin Kers-
tin Lube. 
Mit einer beeindruckenden Besu-
cherzahl von 226 war die Kirche gut 
gefüllt – ein wunderbares Zeichen der 
Gemeinde, Familie und Freunden für 
den Neuanfang. Unter den Gästen 
waren viele Vertreterinnen und Ver-
treter von Vereinen, Kirchengemein-
den und Politik, unter Ihnen Vertreter 
der kath. Kirche und Eschwei-
lers Bürgermeisterin, Nadine 
Leonhardt. 
Musikalisch wurde der Gottes-
dienst durch die Kirchenband 
und den ökumenischen Chor 
„HörMal“ bereichert. Ihre 
klangvollen Beiträge verliehen 
dem Gottesdienst eine beson-
dere Atmosphäre. 
Der Gottesdienst wurde 
von Pfr. Daniel Müller Thór er-
öffnet. Die Einführung wurde 
vom Superintendenten des 
Kirchenkreises Jülich, Pfarrer 

Jens Sannig, vorgenommen. Unter-
stützt wurde er dabei vom Presbyteri-
um sowie von den ehemaligen Pfar-
rern der Gemeinde, Pfarrer Wolfgang 
Theiler und Pfarrer Valentin Schmitz. 
Auch Pfarrer Thomas Richter aus E-
schweiler war anwesend und sprach 
seine Glückwünsche aus.  
 

Nach dem feierlichen Gottesdienst 
ging es im Gemeindehaus weiter. Ein 
Sektempfang bot Gelegenheit für 
erste Gespräche und Begegnungen, 
bevor einige Grußworte und Ge-
schenke überreicht wurden. Anschlie-
ßend klang der Nachmittag in ent-
spannter Runde bei einem leckeren 
Imbiss aus. 
 

Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Zeit mit Pfarrerin Kerstin Lube und 
heißen sie nochmals herzlich willkom-
men in unsere Gemeinschaft! 
 

Luna Butterweck 

Herzlich Willkommen, Pfarrerin Kerstin Lube! 
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Ostern 

Man sagt uns Protestanten nach, dass 
der Karfreitag unser wichtigster Feier-
tag wäre. Und früher  war die Kirche 
an Karfreitag auch genauso gut be-
sucht wie am Heiligen Abend.  
Aber eigentlich ist es so, dass Karfrei-
tag kein Feiertag sein kann, wenn es 
Ostern nicht gäbe und umgekehrt ist 
das genauso. Jeder Tag des 
„Heiligen Wochenendes“ hat eine 
ganz eigene Bedeutung und kann 
doch nicht ohne die anderen Tage 
gedacht und erlebt werden. Wie trau-
rig wäre es, nur am Karfreitag in die 
Kirche zu gehen und dann nicht am 
Sonntag die Osterfreude am eigenen 
Leib zu erleben. Und wie könnte man 
die Osterfreude in ihrer ganzen Tiefe 
spüren, hätte man nicht kurz zuvor 
der Trauer und dem Entsetzen im 

Herzen Raum gegeben.  
Mir ist das „Heilige Wochenende“ in 
der Tat heilig und jedes Jahr versu-
chen wir in unseren Gemeinden, der 
ganzen Bandbreite von Gefühlen an 
diesem Wochenende Worte, Raum 
und Form zu geben.  
 

Dieses Jahr laden wir zu den fol-
genden Gottesdiensten ein: 
 

17.04.2025  |  19:00 Uhr Abend-
mahlsgottesdienst an Gründonners-
tag, Dreieinigkeitskirche Eschweiler 

 

18.04.2025  |  11:00 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl in Inden/
Altdorf, 11:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Weisweiler 

 

19.04.2025  |  21:00 Uhr Oster-
nachtsgottesdienst, Dreieinigkeitskir-
che Eschweiler 

 

20.04.2025  |  06:00 Uhr Oster-
nachtsgottesdienst mit Tauferinne-
rung in Inden.  
Der Gottesdienst beginnt in Stille in 
der dunklen Kirche. Nach und nach 
werden Kerzen entzündet und das 
Auferstehungslicht des frühen Oster-
morgens breitet sich aus. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir 
Sie zum Osterfrühstück mit frischem 
Brot und Ostereiern ein. 
 

10:30 Uhr Festgottesdienst am Oster-
sonntag in Langerwehe 

 

Das „Heilige Wochenende“ 2025 
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Ostern 

Eine herzliche Einladung sprechen 
wir außerdem aus zu unseren Oster-
gottesdiensten zum Thema „Bunte 
Federn - neues Leben: Ostern mit 
dem Chamäleonvogel“  
 

Ostersonntag, 20. April  |  11 Uhr   
in der Auferstehungskirche Weiswei-
ler Familiengottesdienst mit Osterei-
suche im Burghof  

Ostermontag, 21. April  |  10 Uhr 

in der Kreuzkirche Dürwiß Familien-
gottesdienst mit Osterfrühstück 

 

Wir freuen uns über eine zahlreiche 
Teilnahme und bitten für Dürwiß zur 
besseren Planung um Anmeldung im 
Gemeindebüro unter 02403 65265 
oder per Mail an weisweiler@ekir.de 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
wir laden Euch herzlich ein zu unse-
rem Kinderbibeltag unter dem Mot-
to: "Auf dem Weg nach Emmaus". 
Gemeinsam begeben wir uns auf 
eine spannende Reise und erleben 
die Geschichte aus Lukas 24, 13-35 
auf ganz besondere Weise. 
 

Wann?  
Gründonnerstag, 17.April 2025, von 
10:00 bis 12:30 Uhr 

 

Wo? Gemeindehaus Dürwiß (Konrad
-Adenauer Str. 35 Eschweiler) 
 

Freut Euch auf ein abwechslungsrei-
ches Programm: 
• Anspiel: Taucht mit uns ein in 
die Geschichte der Emmausjünger 
und erlebt, wie Jesus mitten unter 
uns sein kann. 
• Lieder: Gemeinsam singen wir 
fröhliche und besinnliche Lieder, die 
die Osterfreude lebendig machen. 
• Basteln: Kreative Bastelangebo-
te laden Euch ein, tolle Erinnerungs-

stücke zu gestalten. 
• Spiele: Bei unseren Spielen 
könnt Ihr Euch austoben und viel 
Spaß haben. 
 

•      Imbiss: Natürlich gibt es auch 
eine kleine Stärkung für zwischen-
durch. 
 

Der Kinderbibeltag richtet sich an 
alle Kinder im Alter von 6-12 Jahren. 
Eine Anmeldung ist bis zum 1. April 
2025 möglich.  
Der Kostenbeitrag für Material und 
Essen beträgt 3 Euro pro Kind, Ge-
schwisterkinder zahlen zusammen 5 
Euro.  
 

Bitte meldet Euch im Gemeindebüro 
unter 02403 / 65265 oder per Mail 
an weisweiler@ekir.de an. 
 

Wir freuen uns darauf, gemeinsam 
mit Euch einen fröhlichen und be-
sinnlichen Vormittag zu verbringen! 
 

Eure Kerstin Lube mit Team  

Auf dem Weg nach Emmaus - Kinderbibeltag zur Osterzeit 

mailto:weisweiler@ekir.de
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Ferienspiele 

Osterferienspiele 2025 
22.04. – 25.04. 

 

für alle Schulkinder von 6-12 Jahren 

Eine Anmeldung ist ab  dem 06. März 2025 ganz einfach online unter 

www.ferienspiele.ev-kirche-weisweiler.de möglich! 

 

Evangelische Kirchengemeinde Weisweiler-Dürwiß - Malteser Hilfsdienst e.V.  
- Ferienwerk Weisweiler e.V. 

Dienstag, 22. April 8:30-15:30 Uhr 

Kennenlerntag 
Mittwoch 23. April 8:30-16.00 Uhr 

Fahrradtour zum Indemann 

Donnerstag, 24. April 8:30-16.00 Uhr 

Ausflug Kinderstad Heerlen  

Freitag 25. April 8:30-16.00 Uhr 

Ausflug Bubenheimer Spieleland 

Kosten: 60 € 

Geschwisterrabatt 5 €  
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Konfirmation 2025 
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Milena Abrams 

Paul Dembitzki 

Renée Hoven 
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Anna & Julian Bittner 

Diego Busch 

Keyla Clermont 

Tobias Heuer 

Noah Klauke 

Arashk Moslemi 

Merle Rossichin 

Alicia Schmitz 

Ben Zalewski 

Konfirmationen 2025 
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Luke Bartel 

Alex Ebert 

David Fuß 

Leonie Gehlen 

Fynn Henn 

Moritz Imdahl 

Moritz Jansen 

Philipp Leucht 

Lea Profitlich 

Emilia Risse, 

Noah Ruthmann 

Sanna Stock, 

Lennard & Johanna Tümmeler 

Fiona Weiß 
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Veranstaltungen 

Vom 30. April bis 4. Mai 2025 findet 
in Hannover der evangelische Kir-
chentag statt.  
 

Kirchentag ist nicht nur eine fünftägi-
ge Großveranstaltung, sondern bringt 
Menschen zusammen, die sich über 
Fragen der Zeit austauschen: Wie 
können wir gemeinsam eine Welt von 
morgen gestalten? Der Kirchentag 
setzt Impulse zu aktuellen Themen 
und lädt alle zum Mitfeiern, Mitma-
chen und Gestalten ein. Alle zwei Jah-
re lassen sich zehntausende Besu-
chende von dem bunten Programm 
anlocken.  
 

Die Kirchengemeinde Weisweiler-

Dürwiß unterstützt die Fahrt zum Kir-
chentag mit 128€ pro Person.  

Die Unterbringung kann mit Luftmat-
ratze und Schlafsack in einer Schule 
organisiert werden. Es besteht die 
Möglichkeit, mit einem Sonderzug 
durch die EKiR (60€/ Person für Hin- 
und Rückfahrt) zum Kirchentag anzu-
reisen. Bei genügend Interessenten 
kann eine gemeinsame Fahrt geplant 
werden.  
 

Wir bitten um Rückmeldung über das 
Gemeindebüro oder an sepp@ekir.de  
 

Anmeldefrist: 14. März 2025 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 

Luna Butterweck 

Einladung zum Kirchentag in Hannover – Mutig. Stark. Beherzt. 

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem 
besonderen Gottesdienst mit Taufe-
rinnerung unter der Leitung von 
Pfarrerin Kerstin Lube!  
 

Die biblische Geschichte Matthäus 
14, 22-33: "Petrus läuft über das Was-
ser" bildet die Grundlage dieses Got-
tesdienstes, in dem wir uns gemein-
sam an die Bedeutung der Taufe als 
sichtbares Zeichen von Gottes Liebe 
und Treue erinnern.  
Wir werden erfahren, wie die Ge-
schichte von Petrus uns ermutigen 
kann, Schritte zu wagen und auf Got-
tes Hilfe zu vertrauen.  

Zudem haben Sie die Möglichkeit, 
einen persönlichen Segen zu erhal-
ten. 
 

Wann? Sonntag, 25.5.2025, um 
11:00 Uhr 
Wo? Auferstehungskirche Weisweiler 
(Burgweg 7, Eschweiler) 
 

Wir freuen uns auf einen feierlichen 
und berührenden Gottesdienst mit 
Euch!   

Kerstin Lube 

Einladung zum Gottesdienst mit Tauferinnerung 

mailto:sepp@ekir.de
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Ordination  Beatrix Niesen 

Nun ist es endlich so-
weit!  
Unsere Prädikantin  
Beatrix Niesen hat ihre 
Ausbildung abgeschlos-
sen und freut sich riesig 
darauf, ihre Ordination 
mit uns zu feiern. Und wir 
freuen uns mit ihr.  
 

Aber was ist eine Ordina-
tion eigentlich?  
Ordination (lat. ordinatio 
„Bestellung, Weihe“) ist 
eine gottesdienstliche Handlung.  
In fast allen Kirchen werden durch die 
Ordination Gläubige zum geistlichen 
Amt gesegnet, ausgesondert und 
gesandt. Das Kirchengesetz der 
Evangelischen Kirche im Rheinland 
besagt, dass die Ordination das 
Recht und die Pflicht zur öffentlichen 
Wortverkündigung, zur Sakraments-
verwaltung und zur Seelsorge be-
gründet.  
Mit ihrer Ordination zur Prädikantin 
werden wir Beatrix Niesen also be-

sonders segnen, sie für 
einen besonderen 
Dienst in unseren Ge-
meinden aussondern 
und beauftragen.  
 

Seit einigen Jahren feirt 
sie schon regelmäßig 
mit uns Gottesdienste 
und Taufen – und in ei-
nem Open-Air-Gottes-

dienst im Burghof in 
Weisweiler am 15. Ju-
ni 2025 wird sie in ei-

nem feierlichen Gottesdienst um 
15:00 Uhr durch den Superinten-
denten des Kirchenkreises Jülich or-
diniert.  
 

Wir freuen uns darauf, dieses Fest mit 
vielen von Ihnen zu feiern – bitte hal-
ten Sie sich diesen Sonntag jetzt be-
reits frei. 
 

Pfr. Daniel Müller Thór und  
Pfr.in Kerstin Lube 

 

Ordination unserer Prädikantin Beatrix Niesen 
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Es gibt einen Ort, an dem Träume 
wahr werden, das Gute über das Bö-
se siegt und die Zeit nicht verplant ist. 
Ich glaube, es gibt dort nicht mal Uh-
ren. An dem Ort wird laut gedacht 
und die absurdesten Ideen werden 
Wirklichkeit. Nein, ich rede nicht von 
Nimmerland oder Peter Pan. Ich rede 
von unserem Kopf.  
In dem Teil unseres Kopfes wohnt die 
Fantasie. Das Erwachsensein ver-
drängt diesen Teil, bis wir nur noch 
im Stillen abtauchen in unsere ganz 
eigene Welt. Wie würden die ande-
ren Menschen reagieren, wenn die-
ser Ort bekannt würde? Nicht auszu-
denken, was passieren könnte. Lieber 
verstecken und geheim halten. Ich 
wage ein Experiment und teile heute 
Gedanken und Ideen.  
 

Die Welt versucht sich neu zu erfin-

den. Die Kirche macht den Spagat 
zwischen Tradition und Neuem. Be-
schäftigt wird sich immer mit Zahlen, 
Wirtschaftlichkeit, Nutzen.  
Wer träumt da noch? 

 

Sonntagvormittag ist nach wie vor der 
gängige Tag für Gottesdienste. Für 
Langschläfer bedeutet das Wecker 
stellen. Es wäre ja auch undenkbar im 
Schlafanzug zu kommen. Warum? In 
der Öffentlichkeit sollen wir doch alle 
funktionieren und dementsprechend 
aussehen. Kirche könnte aber doch 
auch ein Ort für alle sein. Ich fin-
de ,das sollte sie. Warum also fallen 
wir im Gottesdienst auf, wenn wir in 
bequemer Kleidung auftauchen? Was 
wäre, wenn die Kirche dagegen ein 
Statement setzt und eventuell einen 
Abendgottesdienst anbietet in be-
quemer Kleidung mit Kissen und De-

Wovon träumen, wenn uns keiner aufhält? 

Träumen 
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cke unterm Arm? Oder einen Filme-
abend für alle? So etwas kenne ich 
noch aus Jugendfreizeiten oder dem 
Konfi-Unterricht. Wieso hört das Er-
lebnis Kirche danach auf und es wird 
erwartet sich in die Traditionen einzu-
finden? Ich würde gerne sehen, dass 
sich jemand traut, das traditionellste 
Konstrukt Gottesdienst zu öffnen, zu 
erweitern, nicht nur für die Kinder. 
Kirche muss nicht höher, schneller, 
weiter, bunter. Kirche kann und darf 
langsamer und leiser auffallen, fast 
wie eine Ruhepause auf einer Bank. 
Stille inmitten der lauten Hektik, Ge-
meinschaft ohne Leistungsdruck, Frie-
den ohne Erwartung. Kirche für jede 
und jeden erlebbar zu machen, wie 
eine Art Tag der offenen Tür. Nur so 
entwickeln wir eine echte Akzeptanz 

und öffnen die Tür für jede und jeden.     
 

„Alles, was an Großem in der Welt ge-
schah, vollzog sich zuerst in der Fanta-
sie eines Menschen.“ (Astrid Lindgren) 
 

Vielleicht halten Sie mich nun für ver-
rückt. Ich gebe zu, manche meiner 
geteilten Gedanken sind interessant 
und ungewöhnlich. Aber da halte ich 
mich an die Grinsekatze aus Alice im 
Wunderland, die schon treffend fest-
stellte: „Ich bin nicht verrückt. Meine 
Realität ist nur anders als deine.“ 

  
Karolin Schreckenberg  

Träumen / Veranstaltungen 

An dieser Stelle möchten wir schon 
einmal auf unser Camping – Wochen-
ende 2025 hinweisen. Dieses Jahr la-
den wir vom  27. – 29.06.2025  auf 
den Campingplatz Rurthal – von – 
Abercron in Heimbach-Hausen ein. 
Auch eine Teilnahme tagsüber ohne 
Übernachtung ist möglich, wir wollen 
das Wochenende mit so vielen Men-
schen wie möglich, so flexibel wie 
möglich gemeinsam genießen. 
 

Am Samstag Abend, 28.06.2025 laden 
wir um 18:00 Uhr zu einem Open-Air-

Gottesdienst auf dem Camping-

platz ein. Danach 
werden wir ge-
meinsam grillen.  
 

Weitere Informati-
onen zur Anmel-
dung werden wir 
im Laufe der kom-
menden Wochen auf der Homepage 
und im Newsletter zur Verfügung stel-
len. Wenn Sie gezielt eingeladen wer-
den möchten, wenden Sie sich bitte an 
mich unter inden@ekir.de.  
      

Pfr. Daniel Müller Thór 

Camping – Wochenende 2025 in Heimbach-Hausen  
mit Open-Air-Gottesdienst 

mailto:inden@ekir.de
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Aus den Gemeinden 

BESTATTUNGEN 

Reinhard Jott, Düren, 72 Jahre 

Margot Bünten, Inden, 93 Jahre 

Helmut Klein, Eschweiler, 90 Jahre 

Nikolaus Pauquet, Dürwiß, 93 Jahre 

Jürgen Peters, Dürwiß , 72 Jahre 

Claudia Pütz, Langerwehe, 56 Jahre 

DIAMANTENE HOCHZEIT 

Doris und Dietmar Breitfuß 

Ein Jahr für dich und für uns.  
Im Bundesfreiwilligendienst in der   
Kirchengemeinde Weisweiler-Dürwiß 
kannst du nicht nur etwas bewegen, 
sondern dich selbst auch besser ken-
nenlernen. Ob in der Jugend- oder 
Seniorenarbeit, bei der Unterstützung 
unserer Pfarrer, unserer Küster oder 
bei ganz eigenen Projekten- wir bieten 
dir vielfältige Einsatzmöglichkeiten, bei 
denen du neue Fähigkeiten erwirbst 
und wertvolle Erfahrungen für dein 
Leben sammeln kannst.  
 

In deinem BFD wirkst Du in allen Berei-
chen der Gemeindearbeit mit. Alle, die 
ihre Vollzeitschulpflicht absolviert ha-
ben, können sich in einem Bundesfrei-
willigendienst engagieren. Alter, Ge-

schlecht, Nationalität und Art des 
Schulabschlusses spielen keine Rolle.  
Der Dienst und die Entlohnung wer-
den nach den gültigen Bestimmungen 
gestaltet.  
Weitere Informationen erhältst Du im 
Gemeindebüro.  
 

Melde Dich bei Interesse einfach unter 
weisweiler@ekir.de oder sprich uns an!  

Freiwilligendienst ab Sommer gesucht! 

mailto:weisweiler@ekir.de
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Gemeindebüro  |  Anja Stockem 

Tel.    : 02465 / 304 999 2 

Email : inden@ekir.de 

dienstags, freitags   9 - 12 Uhr 
mittwochs  15 - 18 Uhr 
 

Küsterin Inden |  Brigitte Lexis 

Tel.    : 02465 / 304 999 2 

dienstags,  donnerstags, 7 - 10 Uhr  

Gemeindezentrum Inden 

Auf dem Driesch 1-3 

52459 Inden/Altdorf 

Wir sind für Sie da 

S o  e r r e i c h e n  S i e  u n s   

Gemeindezentrum Langerwehe 

Josef-Schwarz-Straße 21 

52379 Langerwehe 

Gemeindebüro  |  Petra Trieb 

Tel.    : 02403 / 652 65 

Fax    : 02403 / 989 143 

Email : weisweiler@ekir.de 

Mo -  Fr. 9 - 12 Uhr  
 

Küster Weisweiler |  Detlef v. Brandt 
Tel.    : 0160 / 944 246 22 

 

Diakonischer Seniorenbesuchs-
dienst  |  Kerstin Jansen 

Tel.    : 02403 / 652 65 

 

Gemeindezentrum Weisweiler 

Burgweg 7 

52249 Eschweiler 

Gemeindezentrum Dürwiß 

Konrad-Adenauer-Str. 35 

52249 Eschweiler 

Pfarrer  |  Daniel Müller Thór 

Tel.     : 02465 / 304 999 3  
Email : daniel.mueller-thor@ekir.de  
dienstags              9 – 10 Uhr 
mittwochs       16 – 17.30 Uhr 
  
Küsterin Langerwehe |  Sieglinde Esser 

Tel.: 02423 / 401 864 

dienstags,  donnerstags, 7 - 10 Uhr 

Pfarrer  |  Daniel Müller Thór 

Tel.     : 02465 / 304 999 3  
Email : daniel.mueller-thor@ekir.de  
  
Pfarrerin  |  Kerstin Lube 

Tel.     : 02423 / 406 791 1  
Email : kerstin.lube@ekir.de  
 

Küsterin Dürwiß  |  Sarah Josch 

Tel.     : 0157 / 55038244 

 

Flüchtlingsberatung  |  Freya Lüdeke 

In dringenden Fällen unter  
Tel.    : 02461 / 975 614 



Wir streamen alle Gottesdienste auf Youtube 
@evkircheweisweilerduerwiss  

(außer dem Wandergottesdienst und den Gottesdiensten in Langerwehe) 

23.02.2025 11:00 Uhr  Auferstehungskirche Weisweiler, Lube 

09.03.2025 11:00 Uhr  Paul-Gerhardt-Kirche Langerwehe,  
Müller Thór 

16.03.2025 12:00 Uhr  Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 

Kreuzkirche Dürwiß, Müller Thór & Lube 

23.03.2025 11:00 Uhr  Ev. Kirche Inden, Müller Thór 

30.03.2025 11:00 Uhr  Auferstehungskirche Weisweiler, Niesen 

06.04.2025 

11:00 Uhr  
 

11:00 Uhr  

Paul-Gerhardt-Kirche Langerwehe, Müller Thór 
 

Kreuzkirche Dürwiß, Lube mit Konfirmanden 

13.04.2025 11:00 Uhr Kreuzkirche Dürwiß,  Niesen 

17.04.2025 

-  
21.04.2025 

 
Unsere Ostergottesdienste finden Sie auf den  
Seiten  20 / 21. 

27.04.2025 11:00 Uhr 
Auferstehungskirche Weisweiler,  
Müller Thór & Gäste aus den USA 

04.05.2025 10:00 Uhr 
Konfirmation Paul-Gerhardt-Kirche  
Langerwehe, Müller Thór  

11.05.2025 10:00 Uhr Konfirmation Kreuzkirche Dürwiß, Lube  

18.05.2025 

 

10:00 Uhr  
 

11:00 Uhr 

Konfirmation Ev. Kirche Inden, Müller Thór 
 

Wandergottesdienst Halde Nierchen, Niesen 

(s. Seite 18) 

25.05.2025 

11:00 Uhr  
 

11:00 Uhr  

Paul-Gerhardt-Kirche Langerwehe, Müller Thór 
 

Tauferinnerungsfest Auferstehungskirche  
Weisweiler, Lube    (s. Seite 24) 

29.05.2025 11:00 Uhr 
Dreieinigkeitskirche Eschweiler, Sommer 
Christi Himmelfahrt 

01.06.2025 11:00 Uhr Dreieinigkeitskirche Eschweiler, Sommer 

Gottesdienstplan 


